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Liebe Tennisfreunde, liebe Tennis-

spielerinnen und Tennisspieler des 

TC Wathlingen, wir wünschen Euch 

einen guten Start in die neue Som-

mersaison 2019.

D er Tennis-Club Wathlingen ist in über vier Jahrzehn-

ten für viele Tennisbegeisterte zu einem sportlichen 

und gesellschaftlichen Zuhause geworden. Allerdings sind 

seit einigen Jahren die gesellschaftlichen und rechtlichen 

Rahmenbedingungen für Vereine einem starken Wandel 

unterworfen. Dies betrifft nicht nur den allgemeinen de-

mografischen Wandel, sondern insbesondere auch das ver-

änderte Freizeitverhalten in der Bevölkerung, in dem das 

klassische Vereinsleben nicht mehr die Rolle früherer Jah-

re spielt. Daher wird es immer schwieriger, die Mitglieder-

zahlen zu halten, geschweige denn auszubauen. Dies stellt 

uns jedes Jahr aufs Neue vor neue Herausforderungen, 

insbesondere auch, um die hohe Qualität der Tennisanlage 

aufrecht zu erhalten. Durch die bei der diesjährigen Jahres-

hauptversammlung beschlossenen Konsolidierungsmaß-

nahmen im Haushaltsplan sind wir auch für die nächsten 

Jahre sehr zuversichtlich, dass wir die richtigen Weichen 

für einen weiteren positiven Verlauf gestellt haben. 

 

Unsere TCW-Rundschau erscheint nun bereits in der 14. Auf-

lage. Mit diesem jahrelangen Erfolg konnten wir bei Erschei-

nen der ersten Ausgabe im Jahr 2006 nicht rechnen. Hier 

gilt ein ganz herzlicher Dank unseren langjährigen Anzei-

genpartnern, die diesen Erfolg erst möglich gemacht haben. 

 

In der neuen Saison 2019 wollen wir unser Motto „Wir 

VEREINen Generationen“ weiter mit Leben erfüllen. Das 

Ziel ist es dabei auch, neuen Vereinsmitgliedern jeden 

Alters den Tennissport spielerisch näher zu bringen. Für 

unsere Vereinsmitglieder beginnt die neue Tennissaison 

offiziell am 27. April mit dem traditionellen Saisoneröff-

nungsturnier und unserem „Tag der offenen Tür”. Ab dann 

geht es sportlich mit den Punktspielen und Clubmeis-

terschaften weiter, so dass im sportlichen Bereich keine 

Langeweile aufkommt. Neben den gemeldeten Spielerin-

nen und Spielern, die die Farben des TCW bei den Punkt-

spielen vertreten, sind natürlich auch unsere Mitglieder, 

die im Breitensport und Seniorenbereich den Tennissport 

aktiv betreiben, eine wichtige Säule des Vereins.  

 

Im Jugendbereich werden wir uns auch weiterhin engagie-

ren, insbesondere bei der Unterstützung der Tennis-AG in der 

Wathlinger Grundschule und dem Kindergarten Spatzennest. 

 

Der Vorstand wird auch in Zukunft an der besonnenen Ver-

einspolitik der letzten Jahre festhalten und den Mitgliedern 

weiterhin ausgezeichnete Rahmenbedingungen zur Aus-

übung des Tennissports zur Verfügung stellen. Um die ge-

setzten Ziele in den nächsten Jahren zu erreichen, wird es 

aber mehr denn je nötig sein, dass alle Mitglieder an einem 

Strang ziehen und sich in den Verein einbringen. Mein ganz 

besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern, die durch Ihren 

Einsatz und Ihr persönliches Engagement das Vereinsleben 

bereichern und aktiv den Vorstand und die Vereinsarbeit 

unterstützen. Daher sind wir zuversichtlich, auch die 

nächsten Jahre gemeinsam erfolgreich zu meistern.

 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern eine gesunde und 

erfolgreiche Tennissaison 2019.

� Andreas Ziegner 

� 1. Vorsitzender

VORWORT
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TERMINE

TCW TERMINE 2019

Anzeige

Monat Datum Uhrzeit Aktivität / Ereignis

Januar 23./24. (Mi./Do.) 9.00 Schultennis-Cup

Februar 8. (Fr.) 19.30 Jahreshauptversammlung (4G-Park)

23. (Sa.) 18.00 Winterturnier (Tennishalle Nienhagen)

März  30. (Sa.) 15.00 Boßeltour

April 20. (Sa.) 14.00 Platzeröffnung*

27. (Sa.) 13.00 Saisoneröffnungsturnier/Aktionstag

Mai-September offen Clubmeisterschaften Einzel

Mai 4./5. (Sa./So.) offen Punktspiele 

11./12. (Sa./So.) offen Punktspiele 

18./19. (Sa./So.) offen Punktspiele

25./26. (Sa./So.) offen Punktspiele 

Juni 1./2. (Sa./So.) offen Punktspiele

15./16. (Sa./So.) offen Punktspiele

22./23. (Sa./So.) offen Clubmeisterschaften Doppel

29. /30. (Sa./So.) offen Punktspiele

Juli 6. (Sa.) 13.00 Ferienpassaktion

7. (So.) 14.00 Tenniscamp

August 17./18. (Sa./So.) offen Punktspiele

18. (So.) 14.00 Eltern-Kind-Turnier

24. (Sa.) offen Samtgemeindeturnier (in Wathlingen)

September 14./15. (Sa./So.) offen Clubmeisterschaften Mixed

28. (Sa.) 14.00 Saisonabschlussturnier

Oktober 26. (Sa.) offen Platzschließung

* vorbehaltlich Witterung, Arbeitsleistungen und Platzaufbau durch beauftragte Firma
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TC Wathlingen verzeichnet stabile 

Mitgliederzahlen und erwirtschaf-

tet trotz unvorhersehbarer Belas-

tungen Überschuss.

A ndreas Ziegner brachte es auf den Punkt. „Da sind wir 

mit einem blauen Auge davongekommen“, erklärte 

der Vorsitzende des TC Wathlingen den Mitgliedern bei der 

Jahreshauptversammlung im 4G-Park. Das Jahr 2018 hat 

den kleinen Club vor große Herausforderungen gestellt. 

Damit spielte er in erster Linie auf den Wasserschaden 

unmittelbar vor Saisonbeginn an, der den Verein vor arge 

Probleme vielfältiger Art stellte, die aber bravourös gelöst 

wurden. „Ich möchte mich hier bei unseren Mitgliedern für 

die Geduld bedanken. Wir konnten schließlich die Hälfte der 

Sommersaison unser Clubhaus und die Kabinen gar nicht 

beziehungsweise nur äußerst eingeschränkt nutzen“, sagte 

Ziegner. Zu allem Überfluss fiel auch noch die Beregnungs-

anlage auf Platz eins aus, auch die Abwasserpumpe musste 

repariert werden. Bereits 2017 verursachte ein Wasserscha-

den in der Damenumkleide einen immensen Schaden.

Trotz dieser unvorhersehbaren Belastungen erwirtschaf-

tete der TCW dank Einsparungen und erzielten Erlösen 

durch die Produktion der Vereinszeitung sowie die Eigen-

bewirtschaftung des Getränkeautomaten durch Geträn-

kewart Horst Schreiber einen Überschuss. „Ihm, unseren 

Sponsoren, unserem Festausschuss und denjenigen, die an 

der Produktion der Vereinszeitung beteiligt sind, gebührt 

großer Dank. Ebenso Wolfgang Scholz, der bei der Besei-

tigung des Wasserschadens eine große Rolle gespielt hat. 

Ohne diese zusätzlichen Einnahmen beziehungsweise Ein-

sparungen wären wir um eine Beitragserhöhung oder eine 

Umlage wohl nicht herumgekommen“, erklärte Ziegner.

Um für die Zukunft weiter gut gerüstet zu sein, stellte 

Ziegner ein Sparkonzept vor, damit die Mitgliedsbeiträge 

vorerst stabil bleiben können. Dazu gehören neben der 

Schließung eines Tennisplatzes (Platz 6), die die Mitglie-

der in einer Umfrage mit großer Mehrheit befürworteten, 

auch die Senkung der Personalkosten sowie der Verzicht 

auf die KFZ-Zusatzversicherung. „Insgesamt sparen wir 

so rund 1.800 bis 2.000 Euro pro Jahr ein. Wir haben ja 

gesehen, was alles auf uns zukommen kann. Das Clubhaus 

ist schließlich fast 30 Jahre alt, da sind weitere Sanierungs-

maßnahmen unumgänglich. Dies gilt natürlich auch für 

die Außenanlage und die Plätze“, rechnete Ziegner vor. 

Das Sparkonzept und der Haushaltsplan wurden von den 

Mitgliedern ohne Gegenstimmen abgesegnet.

Die Mitgliederzahl (aktuell 115) blieb bei elf Austritten und 

zehn Eintritten annähernd stabil. Der TCW verzeichnet bei 

den aktiven Mitgliedern sogar einen Zuwachs, vor allem 

die Entwicklung im Jugendbereich ist hier äußerst posi-

tiv. Um dem allgemeinen Trend rückläufiger Mitglieder-

zahlen entgegenzuwirken, dreht der TCW weiter an allen 

Stellschrauben – vor allem beim Nachwuchs. Jugendwart 

Waldemar Moor und der Schultennis-Beauftrage des Ver-

eins, Udo Dolla, präsentieren den „weißen Sport“ immer 

wieder in den Wathlinger Schulen und Kindergärten, die 

zudem auch immer wieder eingeladen werden, auf der 

TCW-Anlage das Racket zu schwingen. Außerdem ist der 

TCW bei Gemeinde-Veranstaltungen wie den Ferienpassak-

tionen mit von der Partie, beim jährlichen Aktionstag sowie 

bei gesonderten Schnupperstunden während der Saison 

können Wathlinger Bürger gratis Tennis ausprobieren.

Bei den Wahlen erhielt der Vorsitzende Andreas Ziegner 

ein einstimmiges Votum für eine weitere zweijährige 

Amtszeit. Wiedergewählt wurden auch der 2. Vorsitzende 

Jürgen Menzel sowie Kassenwart Stefan Barsch, dem die 

Kassenprüfer Manfred Bläsig und Stephan Hübeler eine 

einwandfreie und vorbildliche Kassenführung beschei-

nigten, Sportwart Oliver Schreiber, Jugendwart Waldemar 

Moor und der Technische Leiter Jens Ehrenberg. Der 

Ehrenrat setzt sich weiter aus dem Vorsitzenden Achim 

Gaiser, Antje Jürgens, Udo Dolla, Hans-Jürgen Kruse und 

Eberhard Klopsch zusammen. Als Kassenprüfer wurden 

Stephan Hübeler und Manfred Bläsig wiedergewählt. Zu-

dem erklärte sich Bärbel Neuhaus bereit, das Amt der Se-

niorenwartin zu übernehmen. „Das ist sehr erfreulich. Wir 

haben nach wie vor sind alle Vorstandsämter besetzt – das 

ist auch nicht mehr selbstverständlich im Vereinsleben 

heutzutage“, sagte Andreas Ziegner.

JAHR DER GROSSEN 
HERAUSFORDERUNGEN

Bei der Jahreshauptversammlung wurden zahlreiche Mitglieder für sportliche Leistungen,  

besondere Verdienste und langjährige Treue ausgezeichnet. Der TCW-Vorstand bleibt unverändert.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Der Vorsitzende Andreas Ziegner ehrte Astrid Wietfeldt für 

25-jährige Mitgliedschaft im TCW.

Wolfgang Scholz wurde für sein Engagement bei der Be-

hebung des Wasserschadens sowie für seine langjährige 

Tätigkeit als Webmaster und Systemadministrator des Vereins

programms ausgezeichnet.
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Auch sportlich lief es rund beim TCW. Die Herren 40 I mit 

Oliver Schreiber, Andreas Ziegner, Steffen Jürgens, Stefan 

Barsch, Stefan Günther, Daniel Hergt, Björn Meißner und 

Waldemar Moor schafften in ihrem ersten Jahr in der neu-

en Altersklasse gleich den Aufstieg in die Bezirksklasse und 

wurden dafür ebenso geehrt wie die Clubmeister Oliver 

Schreiber (Herren-Einzel), Birgit Könecke/Karina Kroll 

(Damen-Doppel), Stefan Barsch/Jürgen Menzel (Herren-

Doppel) sowie Carina Kroll/Oliver Schreiber (Mixed). Sport-

wart Oliver Schreiber verzeichnete zudem bei den sieben 

vereinsinternen Turnieren inklusive des Samtgemeinde-

Turniers in Adelheidsdorf eine höhere Beteiligung als im 

Vorjahr. Diese positive Bilanz war in erster Linie der Wie-

derbelebung der Clubmeisterschaften im Herren-Einzel 

mit insgesamt zwölf Teilnehmern zu verdanken. „Es wäre 

schön, wenn wir 2019 auch eine Einzel-Konkurrenz bei den 

Damen hinbekommen“, hofft Schreiber.

Geehrt wurden neben den sportlich Erfolgreichen auch 

Astrid Wietfeldt und Albert Koch, die dem TCW nun schon 

seit 25 Jahren die Treue halten. Ausgezeichnet wurde auch 

Wolfgang Scholz für seine besonderen Verdienste bei der 

Behebung des Wasserschadens sowie als langjähriger Web-

master und Systemadministrator des Vereinsprogramms.

Stefan Günther nahm die Ehrung der Herren 40 I für den 

Aufstieg in die Bezirksklasse entgegen.

Anzeigen

✦ Heizöle

✦ Diesel

✦ Schmierstoffe

✦ Tankreinigung

✦ Tankanlagen

✦ WHG – Fugen 

✦ Abscheidersysteme

Anzeige

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

INTERNET-ASSE 
LIEFERN  
SPANNENDE 
WEBSITES.
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MITGLIEDERWERBUNG

TC Wathlingen bietet attraktive 

Angebote für Neueinsteiger jeden 

Alters und Familien.

D er Mitgliederschwund gehört leider zum allgemeinen 

Trend im Tennissport – der TC Wathlingen stemmt 

sich dem gemäß des Vereinsmottos „Wir VEREINen Gene-

rationen“ vehement entgegen. Der Verein wirbt mit allen 

Mitteln um neue Tennis-Asse jeden Alters. „Wir drehen da 

an sämtlichen Schrauben und können da auch durchaus 

Erfolge vorweisen. Im vergangenen Jahr haben wir durch 

diverse Aktionen vor allem jugendliche Mitglieder hinzuge-

wonnen und konnten so dem Aderlass durch Austritte ent-

gegenwirken. Zudem sehen wir uns als Verein auch in der 

Verantwortung. Es gehört zu unseren ureigensten Aufga-

ben, gerade auch Kinder und Jugendliche für den Sport zu 

begeistern“, erklärt der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner. 

Der TCW bot und bietet auch in Zukunft für Wathlinger  

Bürger jeden Alters gleich mehrfach die Gelegenheit an, 

den weißen Sport einmal auszuprobieren – kostenlos na-

türlich. Zusätzlich zum Aktionstag gleich zum Anfang der 

Saison am 27. April besteht beim kostenlosen Schnuppertrai-

ning an den Freitagen 3./10./17. Mai (jeweils von 17 bis 19 Uhr) 

sowie auch nach Vereinbarung die Möglichkeit, einmal das 

Racket zu schwingen. „Tennis ist ein idealer Sport, weil er 

unabhängig von Alter und Spielstärke ausgeübt werden 

kann. Man findet immer jemanden, mit dem man spielen 

kann – auch generationsübergreifend“, erläutert Ziegner.

Vor allem auch im Nachwuchsbereich war der TCW aktiv 

und wird auch wieder aktiv sein. Erneut ist der Verein um 

den (lizenzierten) Trainer und Jugendwart Waldemar Moor 

wieder bei der Ferienpassaktion der Samtgemeinde dabei, 

am 6. Juli können die Kids nach Herzenslust Filzbälle 

übers Netz dreschen. Tags darauf veranstaltet der TCW ein 

Feriencamp. Bei einem Eltern-Kind-Turnier am 18. August 

können die erlernten Inhalte noch einmal spielerisch ver-

tieft werden, beim anschließenden gemeinsamen Grillen 

können die Kräfte wieder aufgetankt werden.

Mit der Ball- und Bewegungsschule mit Udo Dolla als 

Leiter ist der TCW auch weiterhin an Wathlinger Kinder-

gärten und Schulen aktiv. Auch in den Wintermonaten 

wurde aktiv Werbung betrieben. Beim zum vierten Mal in 

Wathlingen ausgetragenen Schultennis-Cup versuchten 

sich im Januar rund 300 Wathlinger Grundschüler beim 

Low-T-Ball – einer Art Vorstufe zum Tennis. Zudem war das 

TENNIS ZUM 
AUSPROBIEREN

Aktionstag, Kindergarten-Tennis, Ferienpass, Schultennis-Cup: Der TC Wathlingen 

war stets aktiv dabei und betrieb Werbung für den weißen Sport.

Schnuppermitgliedschaft: Wer einmal den Tennissport 

und das abwechslungsreiche Vereinsleben beim TCW 

ausprobieren möchte, kann für drei Monate Mitglied (zu 

den aktuellen Beitragssätzen) werden und sich danach 

entscheiden, ob er dem Club ganz beitreten möchte.

Zweitmitgliedschaft: Wer bereits Mitglied in einem 

anderen eingetragenen Verein ist, kommt für ein Jahr 

in den Genuss einer so genannten Zweitmitgliedschaft 

im TCW und zahlt nur die Hälfte des Beitrags.

Generationenbonus: Jedes Kind kann für ein Jahr 

begrenzt kostenlos Mitglied werden, sofern ein Erwach-

sener aus seinem Umfeld (Vater, Mutter, Bekannter, Ver-

wandter) dem TCW beitritt und den vollen Beitrag zahlt.

Fernmitgliedschaft: Auch für Auswärtige lohnt es sich, 

dem TCW beizutreten. Wer seinen Hauptwohnsitz 

außerhalb des Landkreises Celle hat (und mindestens 

40 Kilometer von Wathlingen entfernt), zahlt ebenfalls 

nur die Hälfte des Beitrags.

Seniorenmitgliedschaft: Wer Lust hat, zusammen mit 

den TCW-Senioren das Racket zu schwingen, kann das 

ebenfalls zu sehr günstigen Konditionen tun. Für 50 € 

besteht die Möglichkeit, eine ganze Sommersaison am 

Trainingstag der Senioren (momentan immer donners-

tags von 9 bis 11 Uhr) teilzunehmen.

Familienmitgliedschaft: Eltern mit einem Kind be-

ziehungsweise mehreren Kindern zahlen einen im 

Vergleich zur Einzelmitgliedschaft verminderten, festen 

Betrag – unabhängig von der Anzahl der Kinder.

Angebote

Aktionstag: Am Samstag 27. April, kann jeder Interes-

sierte im Zeitraum von 14 bis 17 Uhr (bei Bedarf auch 

etwas länger) beim TCW-Aktionstag Tennis einmal 

ausprobieren. Mitzubringen ist lediglich Sportkleidung, 

Schläger und Bälle werden vom Verein gestellt.

Ferienpass/Tenniscamp/Eltern-Kind-Turnier: Diese 

drei Veranstaltungen am 6./7. Juli sowie am 18. August 

richten sich sowohl an Kinder als auch ihre Eltern.

Schnuppertennis: An mehreren Freitagen (genaue 

Termine werden noch bekanntgegeben) sowie nach 

Vereinbarung geht der Aktionstag praktisch in die 

Verlängerung. Es gelten hier auch dieselben Bedin-

gungen wie beim Aktionstag. Eine mehrmalige Teil-

nahme ist möglich.

Interne Turniere/Clubmeisterschaften/Veranstaltun-

gen: Zusätzlich zu den Aktionsangeboten besteht natür-

lich auch die Möglichkeit, sich über vereinsinterne Tur-

niere und die Teilnahme an Clubmeisterschaften (Einzel, 

Doppel und Mixed) ins Vereinsleben zu integrieren. Wer 

sich als Anfänger beziehungsweise Quereinsteiger noch 

nicht sicher genug fühlt, um mit erfahrenen Spielerinnen 

und Spielern mitzuhalten, kann zum Beispiel bei Club-

meisterschaften an einem Einsteiger-Cup teilnehmen, 

der bei entsprechenden Anmeldungen in die Veranstal-

tung integriert wird. Bei allen Veranstaltungen kommt 

neben dem sportlichen Aspekt auch immer der gesellige 

Teil nicht zu kurz. Abseits des Tennisplatzes können 

Kontakte und neue Freundschaften beispielsweise im 

Rahmen einer alljährlichen Boßeltour gepflegt werden.

JEKAMI (JEder KAnn MItmachen): Jeweils diens-

tags ab 18 Uhr werden für neue Mitglieder (auch für 

„Schnuppermitglieder“) und alle TCWler zwei Plätze 

reserviert, um unverbindlich miteinander Tennis zu 

spielen und anschließend den Abend bei einem gemüt-

lichen Beisammensein ausklingen zu lassen.

Mannschaftssport: Tennis ist beileibe kein Einzelsport. 

Nicht nur beim Doppel und Mixed wird im Team ge-

spielt, auch in Mannschaften ist Zusammenhalt gefragt. 

Der TCW bietet die Möglichkeit, sich in vorhandene 

Mannschaften zu integrieren oder neue ins Leben 

zu rufen. Auch hier ist jede Altersklasse denkbar. Die 

Mannschaften bekommen feste Trainingstage bezie-

hungsweise -abende, natürlich kann auch darüber 

hinaus trainiert werden.

Training: Wer über die Schnupperstunden hinaus nach 

Eintritt in den Verein unter fachmännischer Anleitung 

trainieren will, um sich zu verbessern, ist beim TCW 

ebenfalls genau richtig. Es stehen Trainer und auch 

engagierte Mitglieder zur Verfügung, die bereit sind, 

Neu- oder Quereinsteiger entsprechend auszubilden. 

Der Verein stellt nach Wunsch auch Kontakt zu aus-

wärtigen Trainern her, mit denen auf der TCW-Anlage 

geübt werden kann.

Aktionen
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MITGLIEDERWERBUNG

Steigende Resonanz bei  

internen Events

A uch abseits von Punktspielen und Clubmeisterschaf-

ten griffen die Wathlinger Tennis-Cracks bei inter-

nen Turnieren zum Schläger. Beim Winterturnier 2018, 

beim Saisoneröffnungsturnier, beim Samtgemeindetur-

nier in Adelheidsdorf sowie beim Saisonabschlussturnier 

nahmen insgesamt 60 Mitglieder teil, das waren 15 mehr 

als im Vorjahr. Inklusive Clubmeisterschaften lag die 

Resonanz bei 116 Spielerinnen und Spielern (24 mehr als 

2017), „bereinigt“ waren bei den sieben internen sportli-

chen Veranstaltungen 37 verschiedene Personen am Ball 

(vier mehr als 2017). „Die geringere Resonanz beim Win-

terturnier 2019 ist hoffentlich kein Fingerzeig für die Zu-

kunft. Die internen Turniere sind neben den Punktspielen 

das Salz in der Suppe eines jeden Tennisvereins, davon 

lebt er. Es waren allesamt wieder sehr schöne Veranstal-

tungen, der Mix aus Tennis und geselligem Teil passte 

dank der Organisation durch unseren Festausschuss“, sagt 

TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

Im Mittelpunkt steht 2019 das Samtgemeindeturnier, dass 

in diesem Jahr zum zweiten Mal in Wathlingen stattfin-

det – und zwar am 24. August. „Der ASV Adelheidsdorf und 

der SV Nienhagen waren tolle Gastgeber, daran wollen wir 

natürlich anknüpfen. Daher bitte ich jetzt schon mal alle 

Mitglieder, sich diesen Termin freizuhalten, mitzuspielen 

und natürlich auch mitzuhelfen“, so Oliver Schreiber.

Die Wathlinger Tennis-Asse betätigten sich auch abseits 

des Tennisplatzes und wechselten vom Filzball zur Kugel. 

Bei der Boßeltour wanderten 13 TCW-Mitglieder mit dem 

Bollerwagen durch Wathlingen und hatten auch beim Aus-

üben dieser geselligen Sportart jede Menge Spaß.

TCW VERANSTALTET  
SAMTGEMEINDE-TURNIER

Beim Samtgemeinde-Turnier in Adelheidsdorf gingen für den TCW (von links) Sylvia Menzel, Jürgen Schmidt, Horst Schreiber, Helga 

Ziegner, Anna Moor, Carina Kroll, Waldemar Moor und Andreas Ziegner an den Start.

TURNIERE

Anzeigen

„Talentino-Spielemobil“ des Tennisverbandes Niedersach-

sen-Bremen zu Gast im Wathlinger Kindergarten „Spatzen

nest“, um den Kleinsten den Tennissport spielerisch näher-

zubringen und die Eltern zu informieren.

Wer Spaß am Tennis und natürlich auch am Vereinsleben 

gefunden hat, wird nach dem Erwerb einer (Schnup-

per-)Mitgliedschaft nicht alleine gelassen, sondern kann 

beispielsweise über das Angebot „JEKAMI“ („Jeder kann 

mitmachen“) jeweils dienstags ab 18 Uhr sein Tennisspiel 

verbessern und Kontakte knüpfen. „Hier kommen Mitglie-

der und potenzielle neue Mitglieder zusammen. Dies ist vor 

allem wichtig für die Integration und ein wichtiger Teil des 

Konzeptes, damit sich neue Mitglieder bei uns auf Anhieb 

wohl und nicht allein gelassen fühlen. Auch die Teilnahme 

an unseren internen Turnieren hilft bei der Integration, 

zudem besteht ja auch noch die Möglichkeit, sich einer 

Mannschaft anzuschließen“, erläutert Andreas Ziegner.

Selbstverständlich gibt es auch weiterhin spezielle Angebo-

te für Neu- und Quereinsteiger, die zu vergünstigten Kondi

tionen beim TCW Mitglied werden können, wie beispiels-

weise die Zweitmitgliedschaft, die Seniorenmitgliedschaft 

oder den Generationenbonus für Familien.

Aktionstag, Kindergarten-Tennis, Ferienpass, Schultennis-

Cup: Der TC Wathlingen war stets aktiv dabei und betrieb 

Werbung für den weißen Sport.

Ansprechpartner

Andreas Ziegner (Vorsitzender) 

Telefon: (05144) 92167 

Mobil: (0160) 5516437 

E-Mail: andreasziegner@t-online.de

Oliver Schreiber (Sportwart) 

Telefon: (05144) 494336 

Mobil: (0170) 8008127 

E-Mail: ole.schreiber@t-online.de

Waldemar Moor (Jugendwart) 

Telefon: (05144) 6674577 

Mobil: (0176) 27477172 

E-Mail: wal.moor@gmx.de
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CLUBMEISTERSCHAFTEN – DOPPEL

Karina Kroll/Birgit Könecke und 

Stefan Barsch/Jürgen Menzel 

sind neue Doppel-Champions des 

TC Wathlingen.

Z wei neue und zwei alte Champions haben sich bei 

den Clubmeisterschaften des TC Wathlingen in die 

Siegerliste der Doppel-Konkurrenz eingetragen. Bei den 

Damen gewannen nach einem hochdramatischen Finale 

Karina Kroll und Birgit Könecke gegen Anna Moor/Helga 

Ziegner, bei den Herren triumphierten Stefan Barsch und 

Jürgen Menzel im Endspiel gegen Werner Könecke/Stef-

fen Jürgens. Für Karina Kroll war es nach zwei Erfolgen 

im Einzel (2000, 2006) der erste TCW-Titel im Doppel, 

für Jürgen Menzel der erste überhaupt. Birgit Könecke 

(zweiter Doppeltitel nach 2012) und Stefan Barsch (dritter 

Erfolg nach 1999 und 2014) kannten dieses Gefühl bereits. 

„Das Schöne an unserem Modus ist, dass es immer wieder 

Überraschungen geben kann und vorher nicht absehbar 

ist, wer das Turnier gewinnt. Herzlichen Glückwunsch 

an die Sieger, sie haben es sich redlich verdient“, meinte 

TCW-Sportwart Oliver Schreiber. Im Teilnehmerfeld beider 

Konkurrenzen standen insgesamt 14 amtierende oder ehe-

malige Champions, dementsprechend hochkarätig war die 

Besetzung. Gespielt wurde sowohl bei den Damen als auch 

bei den Herren in bewährtem Modus mit Einstufung nach 

Stärke und entsprechendem Losverfahren – unabhängig 

von Altersklassen. In den drei beziehungsweise teilweise 

sogar vier Vorrunden-Spielen mit wechselnden Partnern 

ergaben sich so sehr ausgeglichene Matches, in denen 

jeder einzelne Teilnehmer Punkte sammeln konnte. Daraus 

resultierten wiederum feste Duos für die Endrunde, der 

Punktbeste spielte mit dem „Schlusslicht“, der Zweite mit 

dem Vorletzten, usw. zusammen. Bei den Damen waren Ka-

rina Kroll und Andrea Paul die Punktbesten, sie holten die 

maximale Zahl von neun Zählern. Bei den Herren lag Oliver 

Schreiber knapp vor Stefan Barsch und Werner Könecke.

An beiden Tagen herrschten Sonnenschein und hohe Tem-

peraturen. Das war einerseits schön, andererseits natürlich 

auch kräftezehrend. Zudem gingen einige Spieler und Spie-

lerinnen entweder verletzungs- oder krankheitsbedingt an-

geschlagen ins Turnier. Nach dem ersten Tag mussten bei 

den Herren Oliver Schreiber, Horst Schreiber und Hermann 

Pollehn den Anstrengungen Tribut zollen und verzichteten 

auf die Endrunde. Dadurch entfiel die Trostrunde – und 

Jürgen Menzel rückte dafür in die Phalanx der besten Acht. 

Mit durchschlagendem Erfolg, wie sich herausstellen sollte.

SPASS, PREMIEREN 
UND ÜBERRASCHUNGEN

An der Seite von Stefan Barsch lief er zur Höchstform auf. 

Zunächst gewannen beide im Halbfinale gegen Stefan 

Thäsler/Jürgen Schmidt glatt in zwei Sätzen. Im anderen 

Semifinale ging es wesentlich enger zu. Jens Ehrenberg/

Waldemar Moor fuhren zunächst auf der Siegerstraße, 

doch Werner Könecke/Steffen Jürgens bissen sich in das 

packende Match zurück und hatten am Ende das glückli-

chere Ende für sich (2:6, 6:4, 10:8).

Im Finale kam es somit zur Neuauflage eines der Vorrun-

denspiele. Dies hatten Werner Könecke/Steffen Jürgens 

gegen Stefan Barsch/Jürgen Menzel hauchdünn für sich 

entschieden (1:6, 6:4, 10:8). Im Endspiel gelang Stefan 

Barsch/Jürgen Menzel nach einer bärenstärken Leistung 

die Revanche, das Duo hatte mit 6:4, 6:3 die Nase vorn und 

wurde als Nachfolger von Oliver Schreiber/Horst Schreiber 

Clubmeister. „Stefan und Jürgen haben ab dem Halbfinale 

ihr Potenzial komplett abgerufen und waren auf den Punkt 

genau auf Top-Niveau. Das hat den Ausschlag gegeben“, 

meinte TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

Die Damen lieferten sich erwartungsgemäß viele intensive 

Matches mit langen Ballwechseln. Wohl dem, der sich da 

in der Vorrunde taktisch clever etwas zurückgehalten hatte 

und ganz auf die Endrunde gesetzt hatte… Birgit Könecke 

beschleunigte nach überschaubaren Erfolgen in der Vor-

runde sozusagen von 0 auf 100 und hatte mit Karina Kroll 

die ideale Partnerin. Im Halbfinale setzten sich beide gegen 

Kathrin Ehrenberg/Dagmar Lorr in zwei Sätzen durch. Dies 

gelang auch Anna Moor und Helga Ziegner in ihrem Duell 

gegen Andrea Paul/Sylvia Menzel. Die beiden unterlegenen 

Duos bestritten das Trostrunden-Endspiel. Hier behielten 

Kathrin Ehrenberg/Dagmar Lorr die Oberhand.

Das Hauptrunden-Finale war an Spannung kaum zu 

überbieten. Den ersten Satz verbuchten Karina Kroll/Birgit 

Könecke glatt mit 6:2 für sich. Doch dann machten Anna 

Moor/Helga Ziegner ihrem Ruf als „lebende Ballwände“ des 

TCW alle Ehre. Jeder Ballwechsel dauerte gefühlt so lange 

wie ein Satz, alle Spielerinnen holten bei brütender Hitze 

alles aus sich heraus. Die Zuschauer kamen voll auf ihre 

Kosten – selbst während der Pausen, wenn der ein oder 

andere nette Spruch fiel… Den zweiten Durchgang holten 

sich Anna Moor/Helga Ziegner mit 7:6 im Tiebreak, sodass 

der Match-Tiebreak die Entscheidung bringen musste. 

Der verlief hochdramatisch. Beim Stand von 9:8 hatten 

Anna Moor/Helga Ziegner einen Matchball, den Karina 

Kroll/Birgit Könecke abwehrten und mit drei Punkten in 

Folge (einer Seltenheit in diesem Finale) zum 11:9 neue 

TCW-Champions wurden und die Nachfolge von Kathrin 

Ehrenberg/Helga Ziegner antraten. „Großes Kompliment an 

alle Damen, die hier mitgespielt haben. Hier stimmten nicht 

nur die Leistungen, sondern auch die Atmosphäre. Generell 

waren es wieder zwei tolle Tage mit jeder Menge Spaß. Wer 

den nicht hatte, ist selber schuld“, bemerkte TCW-Sport-

wart Oliver Schreiber.

  ‹     Stefan Barsch (links) 

und Jürgen Menzel holten 

sich den Clubmeister-Titel 

bei den Herren im Endspiel 

gegen Steffen Jürgens und 

Werner Könecke.

  ›     Die Endspiel-Teilneh-

merinnen im Damen-Doppel: 

(von links) Karina Kroll, Bir-

git Könecke, Helga Ziegner 

und Anna Moor.

Im Trostrunden-Finale standen sich (von links) Kathrin 

Ehrenberg und Dagmar Lorr sowie Andrea Paul und Sylvia 

Menzel gegenüber.
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Hier könnte  

Ihre Anzeige stehen!

Anzeigen

Sieg ohne Satzverlust bei Neuaufla-

ge der Einzel-Clubmeisterschaften.

E rfolgreiche Wiederbelebung: Erstmals seit vier Jahren 

fanden 2018 wieder Einzel-Clubmeisterschaften 

statt. Leider zwar nur bei den Herren, weil bei den Damen 

mangels Teilnehmerinnen keine Konkurrenz zustande kam. 

Aber dafür mit zwölf hochmotivierten Spielern, die sich 

zum Teil packende Duelle lieferten. Die Spiele wurden nicht 

an einem einzigen Wochenende ausgetragen, sondern über 

die gesamte Sommersaison hinweg meist im Rahmen des 

Mannschaftstrainings. Am Ende war hier Oliver Schreiber 

im Finale gegen Andreas Ziegner erfolgreich und feierte bei 

seiner 13. Teilnahme seit 2000 seinen elften Titel in dieser 

Konkurrenz, insgesamt war es der 25. „Herzlichen Glück-

wunsch an den verdienten Sieger. Das war sehr souverän“, 

meinte der TCW-Vorsitzende Andreas Ziegner.

Der Turniersieger 2018 gab auf seinem Weg zum Titel 

insgesamt nur sieben Spiele ab. In der Vorschlussrunde 

setzte sich Oliver Schreiber gegen Stefan Günther durch, 

der zuvor Stefan Barsch und Björn Meißner bezwungen 

hatte. Im anderen Halbfinale behielt Andreas Ziegner gegen 

Steffen Jürgens knapp die Oberhand. Zuvor schaltete And-

reas Ziegner in der Runde der letzten Acht Waldemar Moor 

aus, der sich seinerseits nach hartem Kampf gegen Werner 

Könecke qualifiziert hatte. Steffen Jürgens eliminierte im 

ewig jungen Klassiker Daniel Hergt (zuvor Sieger gegen 

Stefan Thäsler). Oliver Schreiber schlug im Viertelfinale 

Jens Ehrenberg (zuvor Sieger gegen Jürgen Menzel). 

„Schön, dass die Herren die Königsdisziplin Einzel wieder 

mit Leben gefüllt haben. Dieser neue Modus hat sich schon 

jetzt bewährt, weil es keine Terminschwierigkeiten gibt und 

auch keine außergewöhnlichen Belastungen durch zu viele 

Spiele innerhalb kürzester Zeit. Ich hoffe daher sehr, dass 

es unter diesen Voraussetzungen im nächsten Jahr auch 

wieder eine Damen-Konkurrenz gibt. Es bringt schließ-

lich jeden Spieler und jede Spielerin weiter, sich unter 

Wettkampfb edingungen mit anderen zu messen“, erklärte 

TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

OLIVER SCHREIBER  
TRIUMPHIERT

CLUBMEISTERSCHAFTEN – EINZEL

  ‹     Duell (fast) auf Augen-

höhe: Oliver Schreiber 

(links) und Andreas Ziegner 

standen sich im Finale der 

Einzel-Clubmeisterschaften 

gegenüber.
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CLUBMEISTERSCHAFTEN – MIXED

Carina Kroll/Oliver Schreiber  

gewinnen Mixed-Clubmeister-

schaften des TC Wathlingen.

D ie Auszeichnung erfolgte von höchster Stelle: Würde-

voll übergab Birgit Könecke alias „Königin Birgit I.“ 

unmittelbar nach dem Finale ihre Krone an ihre Nachfol-

gerin, die erst seit kurzem zum „Hofe“ des TC Wathlingen 

gehört: Carina Kroll, die erst seit knapp einem Jahr den 

Tennisschläger schwingt, gewann an der Seite von Oliver 

Schreiber bei ihrer erst zweiten Teilnahme den Titel im 

Mixed. In einem äußerst spannenden Finale setzten sich 

beide nach Abwehr von zwei Matchbällen gegen die Vorjah-

ressieger Birgit Könecke/Andreas Ziegner mit 6:7, 6:3, 11:9 

durch. „Herzlichen Glückwunsch an die neuen Clubmeis-

ter. Dramatische Endspiele scheinen bei uns mittlerweile 

zur Tradition zu gehören. Die Zuschauer sind einmal mehr 

voll auf ihre Kosten gekommen“, meinte Finalist und TCW-

Vorsitzender Andreas Ziegner, der zusammen mit Birgit 

Könecke zum dritten Mal in Folge im Endspiel stand.

Zum fünften Mal in den vergangenen sechs Jahren fiel die 

Entscheidung über den Triumph im Mixed erst im Match-

Tiebreak. Hier deutete nach einem 5:0-Vorsprung zunächst 

alles auf eine Titelverteidigung hin. Carina Kroll/Oliver 

Schreiber kämpften sich zwar wieder heran, nichtsdesto

trotz hatten Birgit Könecke/Andreas Ziegner bei Stand 

von 9:7 gleich zweimal die Möglichkeit, das Match für sich 

zu entscheiden. Am Ende hatten aber Carina Kroll/Oliver 

Schreiber das bessere Ende für sich. „Vielleicht sollten wir 

bei unseren Clubmeisterschaften in Zukunft das Unent-

schieden einführen. Dieses Spiel hatte wie bereits die End-

spiele zuvor eigentlich keinen Verlierer verdient“, befand 

TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

DER THRON IST NEU BESETZT

Die Finalpaarung hatte es bereits in der Vorrunde gegeben. 

Im Gruppenspiel hatten Birgit Könecke/Andreas Ziegner 

noch mit 6:4, 6:4 die Nase vorn und sicherten sich durch 

zwei weitere Zwei-Satz-Erfolge gegen Gritta Könecke/Dani-

el Hergt sowie Antonia Peymann/Horst Schreiber Platz eins.

Äußerst spannend ging es in der Gruppe B zu. Hier war bis 

zum Schluss alles offen, da drei der vier Paare sich unter-

einander gegenseitig besiegten. In der Endabrechnung 

lagen hier die Vorjahresfinalisten Helga Ziegner/Stefan 

Barsch knapp vor Anna Moor/Waldemar Moor und Paula 

Thäsler/Stefan Thäsler. Durch den Sieg im direkten Duell 

gegenüber den punktgleichen Paula Thäsler/Stefan Thäsler 

rückten Anna Moor/Waldemar Moor auf den zweiten Platz 

und zogen in die Hauptrunde ein.

In der Gruppe C gewannen Almut Bläsig/Manfred Bläsig 

ihre beiden Partien gegen Renate Bruns/Reinhard Bruns 

beziehungsweise Andrea Paul/Werner Könecke und quali-

fizierten sich somit für das Hauptrunden-Halbfinale. Doch 

beide mussten leider verletzungsbedingt passen, sodass Ca-

rina Kroll/Oliver Schreiber und Anna Moor/Waldemar Moor, 

die als jeweils Zweitplatzierten in ihren Gruppen eigentlich 

noch ein Entscheidungsmatch um den Einzug ins Semi-

finale hätten bestreiten müssen, direkt weiterkamen. Das 

Verletzungspech ereilte auch Renate Bruns/Reinhard Bruns 

sowie Paula Thäsler/Stefan Thäsler, sodass das Viertelfinale 

der Trostrunde entfiel und die verbleibenden vier Paare das 

Halbfinale bestritten. Hier behielten Gritta Könecke/Daniel 

Hergt gegen Kathrin Ehrenberg/Jens Ehrenberg die Ober-

hand, Andrea Paul/Werner Könecke setzten sich gegen An-

tonia Peymann/Horst Schreiber durch. Im Endspiel domi-

nierten dann Gritta Könecke und der nach einem im engen 

Zusammenhang mit dem geselligen Teil der zweitägigen 

Veranstaltung stehenden Sturz gehandicapte Daniel Hergt. 

Beide dürfen sich nun „Clubmeister der Herzen“ nennen.

In der Vorschlussrunde der Hauptrunde hatten die Prota-

gonisten nicht nur mit sich und den Gegnern zu kämpfen, 

sondern auch mit den Nachwirkungen der Players Night. 

Möglicherweise hätte man die nächtlichen Aufwärmübun-

gen auf der Tanzfläche nicht durch eine kurze Stippvisite 

im eigenen Bett unterbrechen sollen… Hier siegten Birgit 

Könecke/Andreas Ziegner gegen Anna Moor/Waldemar 

Moor sowie Carina Kroll/Oliver Schreiber gegen Helga 

Ziegner/Stefan Barsch jeweils in zwei Sätzen, bevor es zum 

denkwürdigen Showdown kam. „Es waren wieder einmal 

zwei herrliche Tage bei besten äußeren Bedingungen, die 

alles hatten, was Vereinsleben ausmacht. Ich möchte mich 

bei allen Teilnehmern bedanken, die auch diese Mixed-

Clubmeisterschaften wieder zu einem wunderschönen Er-

eignis gemacht haben. Mein besonderer Dank gilt unserem 

Festausschuss sowie allen Helfern für die tolle Organisati-

on und die Rundumversorgung“, erklärte Sportwart Oliver 

Schreiber. Diesen Worten schloss sich TCW-Präsident An-

dreas Ziegner gerne an, auch wenn er mit dem sportlichen 

Endergebnis „nicht ganz zufrieden“ war.

  ‹     Im ersten Halbfinale der 

Hauptrunde setzten sich  

Birgit Könecke/Andreas 

Ziegner (rechts) gegen Anna 

Moor/Waldemar Moor durch.

  ›     Das zweite Semifinale 

der Hauptrunde entschieden 

Carina Kroll/Oliver Schreiber 

(links) gegen Helga Ziegner/

Stefan Barsch für sich.

Clubmeister der Herzen: Gritta Könecke und Daniel Hergt 

(links) entschieden das Trostrunden-Endspiel gegen  

Andrea Paul/Werner Könecke für sich.

„Königin Birgit I.“ reichte – selbstverständlich voller Würde – 

die Krone an Carina Kroll weiter.
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PUNKTSPIELE

Wathlinger Tennis-Asse mit  

positiver Punktspiel-Bilanz.

E in Aufstieg, eine Vize-Meisterschaft und ein Staffelsieg: 

Die Punktspiel-Bilanz der Tennis-Asse des TC Wath-

lingen in der Sommersaison 2018 kann sich wahrlich sehen 

lassen. Für Chef-Statistiker: Unterm Strich standen bei den 

fünf Punktspiel-Mannschaften im Erwachsenenbereich 

zehn Siege, sieben Remis und acht Niederlagen in 25 Parti-

en (27:23 Punkte, 77:65 Matchpunkte, 171:147 Sätze, 1259:1193 

Spiele), 33 Spieler wurden insgesamt eingesetzt. „Mit dieser 

Bilanz kann man absolut zufrieden sein. Mein besonderer 

Dank gilt den Mannschaftsführern für die Organisation der 

Punktspiele. Und natürlich jedem Spieler und jeder Spie-

lerin, die die Farben des TCW in der Region und im Bezirk 

vertreten haben“, erklärt TCW-Sportwart Oliver Schreiber.

  Herren 40 I   

Die Krönung war der Aufstieg der neuen Herren 40 I in 

den Bezirk. Das Team, das im Jahr zuvor noch bei den 

Herren 30 in der Bezirksklasse spielte, landete in fünf 

Partien vier Siege (6:0 gegen SV Bothmer-Norddrebber, 

6:0 beim TC Hambühren II, 4:2 gegen SG Eldingen und 

6:0 gegen TC von Cramm Soltau) und ein Remis (3:3 beim 

SV Lindwedel-Hope). „In Lindwedel-Hope haben wir 

ein bisschen geschwächelt, aber sonst haben wir Top-

Leistungen abgerufen und sind verdient aufgestiegen. Am 

wichtigsten war sicherlich der knappe Heimsieg gegen 

Eldingen, das war ein spannendes Spiel auf Augenhöhe“, 

resümierte Capitano Daniel Hergt.

 Zum Team gehörten:  Oliver Schreiber (Einzel: 4:0 / 

Doppel: 3:0 = 7:0), Andreas Ziegner (4:1 / 5:1 = 9:2 ), Steffen 

Jürgens (2:1 / 2:1 = 4:2), Stefan Barsch (4:1 / 5:0 = 9:1), Stefan 

Günther (2:0 / 2:0 = 4:0), Daniel Hergt (0:1 / 2:0 = 2:1), Björn 

Meißner und Waldemar Moor (0:0 / 1:0 = 1:0).

  Herren 40 II  

Ebenfalls ungeschlagen blieben die Herren 40 II in der 

Regionsklasse II. Von vier Spielen gewann das Team um 

Kapitän Stefan Thäsler zwei (6:0 beim TC Winsen und 6:0 

gegen TuS Eschede), zweimal trennte man sich unentschie-

den (gegen Schneverdinger TC II und ASV Adelheidsdorf). 

Am Ende bedeutete dies die Vize-Meisterschaft hinter 

Aufsteiger ASV Adelheidsdorf. 

 Zum Team gehörten:  Jens Ehrenberg, Stephan Hübeler, 

Waldemar Moor (3:0 / 3:0 = 6:0), Björn Meißner (1:0 / 0:0 = 

1:0), Stefan Thäsler (3:0 / 3:1 = 6:1), Jürgen Menzel (2:0 / 2:0 

= 4:0) und Werner Könecke (1:0 / 3:0 = 4:0).

  Mixed-Team  

Erfolgreich war auch das neue Mixed-Team des TC Wath-

lingen um Mannschaftsführerin Helga Ziegner. Im Dreier-

Vergleich mit Hin- und Rückspiel mit TC Heideperle 

Bispingen und TC Grün-Weiß Hitzacker hatte der TCW am 

Ende die Nase vorn und sicherte sich den Staffelsieg. Be-

sonders schön war der „Final Day“ in Wathlingen, an dem 

sich alle drei Teams trafen, gegeneinander spielten und 

gemeinsam feierten. Hier siegten die Wathlinger sowohl 

gegen Bispingen (4:0) als auch gegen Hitzacker (3:3). In 

den Hinspielen hatte es ein Remis (in Bispingen) und eine 

Niederlage (in Hitzacker) gegeben. Insgesamt setzten die 

Wathlinger elf Spieler ein.

 Zum Team gehörten:  Helga Ziegner (4:0), Kathrin Ehren-

berg (3:1), Birgit Könecke, Almut Bläsig, Sylvia Menzel, Jür-

gen Schmidt, Manfred Bläsig, Andreas Ziegner (2:0), Jens 

Ehrenberg (2:0), Jürgen Menzel und Uli Tangermann.

  Herren 70  

Die Herren 70 landeten in der sehr ausgeglichenen Be-

zirksklasse mit 4:8 Punkten auf Platz sechs. Den einzigen 

Sieg feierte das Team um Mannschaftsführer Udo Dolla ge-

gen den TV Jahn Wolfsburg II, zweimal wurden die Punkte 

geteilt (beim TC BW Uelzen und beim TuS Altwarmbüchen 

II). Bei den drei Niederlagen wäre oftmals mehr drin ge-

wesen, in diversen Match-Tiebreaks fehlt hier oftmals das 

letzte Quäntchen Glück.

 Zum Team gehörten:  Uwe Bretz (4:2 / 4:2 = 8:4), Hermann 

Pollehn, Manfred Krajewski, Udo Dolla und Horst Schreiber.

  Damen 40  

Davon können auch die Damen 40 ein Liedchen singen, die 

in der Bezirksliga ebenfalls auf dem sechsten und damit 

vorletzten Rang landeten. Zudem kam auch noch großes 

Verletzungspech, sodass das Team um Mannschaftsfüh-

rerin Antje Jürgens selten bis nie „im Vollbesitz seiner 

Kräfte“ antreten konnte. So standen einem Sieg (4:2 beim 

TC Walsrode) und einem Remis (3:3 beim TC Elbmarsch) 

vier Niederlagen gegenüber.

 Zum Team gehörten:  Marion Kowalewski, Antje Jürgens 

(3:2 / 2:2 = 5:4), Astrid Wietfeldt, Anna Moor, Anke Hübeler, 

Andrea Paul, Monika Twelkemeyer und Kathrin Ehrenberg.

  Junioren C  

Im Nachwuchsbereich spielten die Junioren C um Mann-

schaftsführer Leonard Wazynski in der Regionsliga eine 

starke Saison. Außer der „Über-Mannschaft“ SC Wietzen

bruch (10:0 Punkte) und Schlusslicht TuS Eschede (0:10) 

agierten alle anderen Teams auf Augenhöhe. Der TCW-

Nachwuchs feierte Siege gegen TuS Eschede und SV Ni-

enhagen und beendete als Vierter die Sommersaison. 

Top-Scorer war Matti Trumtrar, der viermal gewann und 

nur einmal verlor.

 Zum Team gehörten:  Leonard Wazynski, Matti Trumtrar 

(2:1 / 2:0 = 4:1), Malte Jungeblut, Malte Hildebrandt und 

Jona Teßmann.

  Junioren B  

Auch die Junioren B überzeugten mit guten Leistungen. 

Das Team um Kapitän Maximilian Wazynski bezwang den 

TC BW Faßberg deutlich mit 3:0. Jeweils knappe Nieder-

lagen setzte es gegen VfL Westercelle II und SC Wietzen-

bruch, hinzu kam ein 0:3 gegen SV Nienhagen II. „Unsere 

Junioren-Mannschaften haben sich sehr gut entwickelt 

und gezeigt, dass sie durch intensives Training viel dazu-

gelernt haben. Ich möchte mich an dieser Stelle vor allem 

bei den Eltern für die tolle Unterstützung bedanken“, sagte 

TCW-Jugendwart Waldemar Moor.

 Zum Team gehörten:  Maximilian Wazynski, Justus Flindt 

und Justus Baumann.

Von den Stammspielern behielten gleich fünf Wathlinger 

Tennis-Asse eine blütenweiße Weste in den Punktspielen: 

Oliver Schreiber, Waldemar Moor (je 7:0), Stefan Günther, 

Werner Könecke und Helga Ziegner (je 4:0). Aber auch an-

dere Bilanzen konnten sich wahrlich sehen lassen. Stefan 

Barsch (9:1), Stefan Thäsler (6:1), Andreas Ziegner (9:2), 

Matti Trumtrar (4:1) und Uwe Bretz (8:4) waren in ihren 

jeweiligen Mannschaften Erfolgsgaranten.

EIN AUFSTIEG ALS KRÖNUNG  
EINER GUTEN SAISON

Das erfolgreichste 

TCW-Team 2018

Die Herren 40 II

Die Mixed-Mann-

schaft des TCW 

(gemeinsames 

Foto aller Teams)

Die Damen 40

Anzeige

BEWÄSSERUNGSTECHNIK

ELEKTROINSTALLATION

SCHALTANLAGENBAU

Waldweg 6 + 10
29358 Eicklingen
Telefon (0 51 49) 9 25 25 + 87 42
Telefax (0 51 49) 9 25 26
Mobil (01 71) 9 96 39 39
E-Mail: steitzer.gbr@t-online.de
Internet: www.steitzer-gbr.de

GbRSteitzer
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1. VORSITZENDER  

Andreas Ziegner 

Telefon: (05144) 92167 

Mobil: (0160) 5516437 

andreasziegner@t-online.de 

Vertreter: Jürgen Menzel

 

2. VORSITZENDER  

Jürgen Menzel 

Telefon: (05144) 971977 

Mobil: (0160) 97229783 

menzel.wathlingen@online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

KASSENWART  

Stefan Barsch 

Telefon: (05144) 490090 

Mobil: (0172) 5474428 

stefan.barsch@live.de 

Vertreter: Andreas Ziegner 

SCHRIFT- UND PRESSEWART  

Oliver Schreiber 

Telefon/Mobil: (0170) 8008127 

ole.schreiber@t-online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

SPORTWART  

Oliver Schreiber 

Telefon/Mobil: (0170) 8008127 

ole.schreiber@t-online.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

TECHNISCHER LEITER  

Jens Ehrenberg 

Telefon: (05144) 56392 

Mobil: (0151) 58125026 

jensehrenberg@t-online.de

Vertreter: Jürgen Menzel

JUGENDWART  

Waldemar Moor

Telefon/Mobil: (0176) 27477172 

wal.moor@gmx.de 

Vertreter: Andreas Ziegner

VERGNÜGUNGSWARTINNEN 

Almut Bläsig 

Telefon: (05144) 3972 

mablaesig@aol.com 

Birgit Könecke 

Telefon: (05144) 2731 

birgit.koenecke@yahoo.de

ANSCHRIFT

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

Kantallee, 29339 Wathlingen 

Telefon: (05144) 2013

POSTANSCHRIFT

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

Andreas Ziegner (1. Vorsitzender)	

Hellebruchweg 1, 29339 Wathlingen

HERAUSGEBER

Tennis-Club Wathlingen von 1976 e. V.

V.i.S.d.P.: Andreas Ziegner (1. Vorsitzender)

REDAKTION

Oliver Schreiber

MITARBEIT

Andreas Ziegner

LAYOUT UND PRODUKTION

damxDESIGN (www.damx.de)

Thorben Könecke und Manuel Schlenkrich

Ausgabe 2019 (alle Rechte vorbehalten)

VORSTAND

VORSTAND / IMPRESSUM

IMPRESSUM

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND 

WEITERE FUNKTIONEN

CLUBHAUSWART

Jürgen Menzel 

Telefon: (05144) 971977 

Mobil: (0160) 97229783 

menzel.wathlingen@t-online.de 

Vertreter: Jens Ehrenberg

WEBMASTER  

Daniel Hergt

Telefon: (05144) 56330 

Mobil: (0171) 6560293 

daniel.hergt@t-online.de

Vertreter: Wolfgang Scholz

GETRÄNKEWART 

Horst Schreiber

Telefon: (05144) 8392 

Mobil: (0171) 6115768

h.r.schreiber@t-online.de

Vertreterin: Kathrin Ehrenberg

SENIORENWARTIN 

Bärbel Neuhaus

Telefon: (05144) 495565 

baerbelneuhaus@gmx.de 

Vertreter: Andreas Ziegner 

Anzeigen

V.-D. KÜHN – INH. OLIVER DREWS

 

08:00 - 13:45 Uhr 

KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

Tel.:05144 8890

ollidrews.kfz.kuehn@gmail.com
Fax:05144 56510

29339 Wathlingen
Nienhagener Strasse 4

Mittwoch,Donnerstag+Freitag TÜV-Nord bei uns im Haus

Hier könnte  

Ihre Anzeige stehen!

Telefon 05144 . 667 39 30 �  www.marc-birkenbach.de
Schulstraße 18 �  29339 Wathlingen

Diplom Designer 
Staatlich geprüfter Gestalter im Handwerk

Kreatives Handwerk 
Metalldesign aus einer Hand



www.Sparkasse-Celle.de

Einzel 
ist einfach.

Wenn man jemanden hat, 
der einem zeigt, wie es 
richtig geht. Für alles rund 
um Finanzen sind wir Ihr 
kompetenter Partner.

Lassen Sie sich beraten.
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